
 

 

 

 
Stellenausschreibung 

 
Im Pädagogischen Landesinstitut Rheinland-Pfalz (PL) ist in Abteilung 1 „Fortbildung und 
Unterrichtsentwicklung“ im Referat 1.43 „Berufs- und Studienorientierung, Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE), ökonomische Bildung“ am Standort Bad Kreuznach zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine befristete 0,75-Teilzeitstelle als 
 

Koordinatorin/Koordinator Klimabildung 
(m/w/d) 

(Kennziffer PL 23-40) 
 
zu besetzen. 
 
Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31.12.2024. Eine Verlängerung, Aufstockung und 
Verstetigung der ausgeschriebenen Stelle ist geplant. 
 
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 11 des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst der Länder (TV-L).  
 
Rheinland-Pfalz verfügt über vielgestaltige Angebote der Klima- und 
Nachhaltigkeitsbildung. Engagierte Akteurinnen und Akteure (m/w/d) im schulischen, 
zivilgesellschaftlichen und administrativen Bereich wirken konstruktiv zusammen, um 
entsprechende Themen und kreative Vermittlungsmethoden in Bildungseinrichtungen 
und an außerschulischen Lernorten zu verankern. Die im Aufbau begriffene 
Koordinierungsstelle soll Angebote sichtbarmachen, koordinieren, vernetzen und 
innovative Formate der Klima- und Nachhaltigkeitsbildung fördern. 
 
Im Team mit den Referenten der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) und der 
Landeskoordination BNE/Globales Lernen sowie weiterer Referate, insbesondere im 
Bereich MINT, verknüpfen Sie die Ziele und Anliegen der Klima- und 
Nachhaltigkeitsbildung (SDGs) mit den Lehrplänen aller Fächer und Schularten und 
schaffen ein entsprechendes Angebot auf dem Bildungsserver und Schulcampus RLP. 
 
Aufgabenschwerpunkte sind: 

• Konzeption und Durchführung von Fortbildungen im Bereich Energie- und 
Klimabildung für Lehrkräfte und außerschulische Multiplikatorinnen und 
Multiplikatoren 

• Konzeptionelle und inhaltliche Mitarbeit und Unterstützung eines Mustervertrages 
für Schulen mit Schulträgern zur „klimaneutralen Schule“  

• Zusammenwirken mit kommunalen Klimamanagern hinsichtlich der Umsetzung an 
Bildungseinrichtungen  

• Schaffung von Netzwerk- und Kooperationsstrukturen zwischen Schulen und 
außerschulischen Akteurinnen und Akteuren (m/w/d) im Aufgabenfeld 

• Etablierung und (regionale) Verankerung von Veranstaltungen, Wettbewerben 
und Förderungen im Bereich Klima- und Klimabildung insbesondere mit dem 
Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität (MKUEM) und der 
Energieagentur RLP 
 

 



 

 

 

• Bündelung, Sichtbarmachung und Bereitstellung der Angebote in RLP auf einer 
onlinegestützten Informations- und Austauschplattform. 

 
Wir erwarten von Ihnen: 

• abgeschlossener Hochschulabschluss (Bachelor/Diplom (FH)) der Fachrichtung 
Nachhaltigkeitsmanagement, Umweltmanagement, Klimamanagement, 
Ökologie, Geografie oder vergleichbar 

• Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit Bildungseinrichtungen sind von Vorteil 

• eine gute fachliche und soziale Kompetenz sowie eine hohe Motivation, die 
Koordinierungsaufgaben auf Landesebene und darüber hinaus proaktiv zu 
gestalten 

• Innovationen im Bildungssektor stehen Sie aufgeschlossen gegenüber 

• Kenntnisse in der Anwendung von Office Produkten werden vorausgesetzt 

• Verständnis und die Bereitschaft sich in weitere Verwaltungssoftware 
einzuarbeiten (u.a. vewa, Typo-3, Schulcampus) 

• Fähigkeit zum strategischen Denken 

• Leistungsbereitschaft, eine ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit 
sowie Durchsetzungsvermögen und Flexibilität 
 

Wir bieten Ihnen: 

• einen attraktiven Arbeitsplatz mit guter Ausstattung 

• Zusammenarbeit in einem bewährten und motivierten Team 

• Gute Work-Life-Balance durch familienfreundliche und flexible Arbeitszeiten und 
Möglichkeit der mobilen Arbeit 

• Unterstützung der persönlichen Gesundheitsförderung 
 
Im Rahmen des Landesgleichstellungsgesetzes wird die Erhöhung des Frauenanteils 
angestrebt. Bewerbungen von Frauen sind deshalb besonders interessant. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.  
 
Bewerbungen sind - unter Angabe der Kennziffer - bis zum 24.07.2023 zu richten an:  
 

Pädagogisches Landesinstitut Rheinland-Pfalz 
Referat 4.01 

Butenschönstraße 2 
67346 Speyer 

 
oder per E-Mail an: Stellenangebot@pl.rlp.de  
 
Für fachliche Fragen steht Ihnen Herr Meßoll, Tel.: 0671/9701-1841, Email: 
mathias.messoll@pl.rlp.de zur Verfügung, für arbeitsrechtliche Fragen können Sie sich 
an Frau Lüdicke, Tel.: 06232/659-135, Email: jenny.luedicke@pl.rlp.de wenden. 
 
 
 
 
 


